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Erstmals Sieger: Ile aux Cerfs GC
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GJ-Leserwahl 2017

MALLORCA, MAURITIUS UND SÜDAFRIKA 

SIND DIE GROSSEN GEWINNER DER GOLF JOURNAL

TRAVEL AWARDS 2017. DIE TÜRKEI HINGEGEN, IN 

DEN LETZTEN JAHREN STETS EINER DER GROSSEN

ABRÄUMER DIESER LESERWAHL, WURDE BEI DER 

16. AUSGABE EMPFINDLICH ABGESTRAFT.
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N
ormalerweise geht es in 
unserem Heft ja nicht 
um Politik. Von einigen 
ebenso regelmäßigen 
wie unvermeidlichen 
Meldungen über die 
Golfaktivitäten des am-
tierenden US-Präsi-
denten mal abgesehen, 
überlassen wir dieses 

Thema gerne den Kollegen bei Tageszei-
tungen und Nachrichtenmagazinen. In 
dieser Ausgabe jedoch müssen wir jetzt 
eine Ausnahme machen. Denn bei der 16. 
Auflage der GOLF JOURNAL Travel 
Awards wurde eine Destination von unse-
ren Lesern und Usern so brutal abgestraft 
wie noch nie eine zuvor: die Türkei.

Belek, zum Beispiel, zuletzt sechs Jahre 
lang das beliebteste Reiseziel deutscher 
Golfer – nun abgerutscht auf Rang vier. Die 
Golfplätze Montgomerie Maxx Royal und 
Carya GC: bei der Leserwahl im Vorjahr 
noch mit Silber und Bronze prämiert – jetzt 
nicht einmal mehr unter den Top 10. Oder 
die beliebtesten Golfhotels außerhalb 
Deutschlands: Der dreimalige Sieger Glo-
ria Golf Resort, 2016 immerhin noch Dritter 
dieser Kategorie, und der viertplatzierte 
Robinson Club Nobilis – beide auch nicht 
mehr in den Top 10. Eine Art türkischer To-
talschaden also. Und wenn der nichts mit 
der aktuellen Politik zu tun hat, dann ver-
speisen wir den berühmten Besen...

Auf der anderen Seite hat dieser Ab-
stieg der Ägäis-Destination natürlich auch 
Nutznießer hervorgebracht. Insbesondere 
Mallorca, Mauritius und Südafrika profi-
tieren stark davon, dass sich die Präferen-
zen der diesmal insgesamt 1.251 Teilneh-
mer an Deutschlands traditionsreichster 
und populärster Golferwahl jetzt erheb-
lich verschoben haben. Als Konsequenz 
daraus zeigen sich auch die Listen der Le-
serlieblinge kräftig durchgeschüttelt: Es 
gibt eine ganze Reihe von Top-10-Newco-
mern – und an der Spitze von gleich drei 
der sieben Kategorien strahlen neue Sie-
ger (siehe Tabellen auf S. 117).

DIE LIEBLINGSGOLFPLÄTZE

Für eine echte Sensation sorgten die GJ-
Leser und -User dabei in der Kategorie 
»Beliebtester Golfplatz in Deutschland«. 

Denn zum ersten Mal in der bereits 16-jäh-
rigen Geschichte dieser Abstimmung ver-
gaben sie Rang eins nicht an einen der 
beiden Plätze im GC St. Leon-Rot! Die 
meisten Stimmen sammelte in diesem 
Jahr der GC Wiesensee: »Einfach traum-
haft. Ein Platz mit sprichwörtlich Höhen 
und Tiefen«, begründet beispielsweise Re-
né Bamberg aus Wolfsburg sein Votum.

Der Kurs St. Leon, von 2011 bis 2016 die 
Nummer eins, belegt diesmal nur noch 
Rang zwei. »Der St. Leon ist der um einen 
Tick bessere von zwei wirklich sehr guten 
Plätzen«, sagt Jürgen Huke (Reilingen) 
über den jüngeren der beiden Plätze des 
Clubs im Kraichgau. Und die Bronzeme-
daille sicherte sich dank einem schönen 
Stimmenzuwachs erstmals der Goethe-
Course im GolfResort Weimarer Land, den 

Miriam Glöckner aus Erfurt als »anspruchs-
voll und schön zu spielen« beschreibt.

Bei den beliebtesten Plätzen Europas 
konnte der Club de Golf Alcanada seinen 
Vorjahrestriumph wiederholen und damit 
den bereits siebten Titel einheimsen. »Tol-
le Aussicht, super Pflegezustand«, liefert 
Ulrich Müller aus Tübingen eine sehr oft 
zu hörende Begründung dafür. Ziemlich 
dicht auf den Pelz gerückt ist den Mallor-
quinern nun aber die zweite Edelwiese der 
Insel: Golf Son Gual landete dank »hohem 
Anspruch und guter Erreichbarkeit«, wie 
es Dorett Scheil aus Rostock formuliert, 
auf Rang zwei.

Dahinter folgt mit Chervò Golf San Vi-
gilio im Süden des Gardasees einer von 
gleich fünf Top-10-Neueinsteigern. Die 
Kurs-Kombi Benaco & Solferino »ist abso-

GOLFPLÄTZE
DEUTSCHLAND

1. GC WIESENSEE

2. GC ST. LEON-ROT (ST. LEON)

»EINFACH TRAUMHAFT. 
EIN PLATZ MIT SPRICHWÖRTLICH 
HÖHEN UND TIEFEN«
René Bamberg (Wolfsburg) über den GC Wiesensee
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lut sportlich«, so Constanze Kliem (Bad 
Langensalza). Darüber hinaus lässt sich in 
dieser Kategorie auch gut die »neue Be-
liebtheit« Mallorcas beobachten: Mit Golf 
de Andratx, Golf Son Vida und Real Golf 
de Bendinat erlebten drei weitere Insel-
plätze einen starken Aufschwung.

Einen neuen Lieblingsparcours haben 
die GJ-Leser und -User auch im Rest der 
Welt gekürt, der achtfache Gewinner The 
Cascades Golf Course in Ägypten wurde 
auf Rang sechs durchgereicht. Der Sprung 
des Ile aux Cerfs GC auf Mauritius an die 
Spitze kam allerdings so überraschend 
nicht. Denn der »spektakuläre, hochinter-
essante Platz auf einer eigenen Insel«, so 
Detlef Bernhardt (Dorsten) über die 18 
Löcher, ist bereits seit 2007 konstant in 
den Top 10 präsent.

Mit stolzen vier Plätzen trumpft in die-
sem Ranking jetzt Südafrika auf. Über die 
Silbermedaille kann sich dabei der Pinna-
cle Point Golf Course freuen: »Hier stimmt 
einfach alles, Lage, Preis, Pflege – ein Gol-
fertraum«, schwärmt Dirk Mautner aus 
Bergkamen. Auf Position drei folgt der Pe-
zula GC – »wegen des Ausblicks«, wie 
nicht nur Klaus Niepel (Ratekau) meint. 

Bei der Gelegenheit gleich noch ein 
kurzer Hinweis zur besseren Einordnung 
dieser Ergebnisse: Wenn eine sündteure 
Wiese wie Pebble Beach Golf Links Rang 
acht erreicht, mag das manchen vielleicht 

erstaunen. Doch umgerechnet entspre-
chen diese 3,3 Prozent gerade mal 41 GJ-
Lesern und -Usern.

DIE LIEBLINGSHERBERGEN

Nach dem jähen Ende der St. Leon-Roter 
Dominanz gibt es jetzt bei den GOLF 
JOURNAL Travel Awards nur noch einen 
»Dauerbrenner«, der seit der Premieren-
abstimmung 2002 immer auf Platz eins 
gewählt wurde: das Quellness & Golf Re-
sort in Bad Griesbach. Der 16-fache Trium-
phator in der Kategorie der beliebtesten 

»TOLLE AUSSICHT, SUPER PFLEGEZUSTAND«
Ulrich Müller (Tübingen) über den Club de Golf Alcanada

GOLFPLÄTZE
EUROPA

3. GOLFRESORT 
WEIMARER LAND  

(GOETHE-COURSE)

1. CLUB DE GOLF ALCANADA

2. GOLF SON GUAL

3. CHERVÒ GOLF 
SAN VIGILIO  

(BENACO & SOLFERINO)
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GOLFPLÄTZE
INTERNATIONAL

deutschen Golfhotels und -Resorts beein-
druckt vor allem durch seine »Vielfalt und 
das Preis-Leistungs-Verhältnis«, bringt 
beispielsweise Jürgen Neumann aus Her-
ford die Meinung sehr vieler Teilnehmer 
auf den Punkt.

Inzwischen jedoch rückt dem Platzhir-
schen aus Niederbayern ein junger Wett-
bewerber aus der Mitte der Republik im-
mer näher: das erneut mit Silber belohnte 
Lindner Spa & Golf Hotel Weimarer Land. 
»Sehr schönes Hotel, gutes Spa, zwei sehr 
schöne 18-Löcher-Plätze«, lobt hier Frank 
Wittek (Köln). Und dass in dieser Katego-
rie schon fast traditionell eher wenig Be-
wegung drin ist, beweist auch Position 
drei: Die behauptet abermals das saarlän-
dische Duo Angel‘s Hotel/Wendelinus 
Golfpark – »direkt am Abschlag eins, gro-
ße Zimmer, super Service«, begründet et-
wa Heidi Storr (Freinsheim) ihre Wahl.

In der Wertung »Beliebtestes Resort & 
Hotel International« gibt es ebenfalls kei-
ne Veränderung zu vermelden. Als Lieb-
lingsadresse außerhalb Deutschlands 
grüßt weiterhin das Dolomitengolf Hotel 
& Spa in Osttirol, an dem z.B. Lothar Wie-

gandt aus Rosenheim insbesondere die 
»36-Löcher-Anlage direkt vor Ort« 
schätzt. Danach folgt das Sheraton Mal-
lorca Arabella Golf Hotel, über das Ste-
phanie Thiedemann (Kiel) sagt: »tolles, 
neu renoviertes Hotel, drei schöne Golf-
plätze vor der Schlafzimmertür«. Und wa-
rum das Lindner Golf & Wellness Resort 
Portals Nous auf Platz drei ihr Favorit ist, 
erklärt Katja Tallau aus Schleswig so: »Im-
mer wieder das Lindner auf Mallorca. 
Nicht nur besser – auch anders!«

Die beiden Spanier profitieren übri-
gens davon, dass von dem seit Jahren in 
den Top 10 präsenten türkischen Golfer-
herbergen-Trio jetzt nur noch das Maxx 
Royal Belek Golf & Spa übriggeblieben ist. 
Sie sind aber nicht die einzigen Nutznie-

ßer: Im Jahr 2017 mischen gleich fünf 
Newcomer dieses Ranking auf, und von 
denen hätte das Chervò Golf Hotel Spa & 
Resort San Vigilio beinahe sogar den 
Sprung aufs »Treppchen« geschafft.

DIE LIEBLINGSZIELE

Dass die Beliebtheit türkischer Plätze und 
Hotels unter GJ-Lesern und -Usern massiv 
nachgelassen hat, bekam natürlich auch 
das bisherige Golfer-Mekka Belek zu spü-
ren. Zuvor sechs Mal in Folge zur Lieblings-
destination für den Golfurlaub gewählt, 
reicht es bei den GOLF JOURNAL Travel 
Awards 2017 nur noch für Rang vier. Ganz 
oben darf sich nun – erstmals seit 2010 wie-
der – Mallorca sonnen. »Das Klima, über 20 

1. ILE AUX CERFS GC

2. PINNACLE POINT

3. PEZULA GC



GJ-Leserwahl 2017

RESORTS & HOTELS
NATIONAL

RESORTS & HOTELS
INTERNATIONAL

1. QUELLNESS & GOLF RESORT

3. ANGEL‘S HOTEL | WENDELINUS GOLFPARK
2. LINDNER  

HOTEL & SPORTING 
CLUB WIESENSEE

1. DOLOMITENGOLF HOTEL & SPA

2. LINDNER  
GOLF & WELLNESS RESORT  

PORTALS NOUS

3. SHERATON MALLORCA 
ARABELLA GOLF HOTEL
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GOlF JOUrNal travel aWarDS –  
SO WERDEN SIE GEWÄHLT

Die bereits seit 2002 durchgeführte 
GJ-Leserwahl folgt einem sehr simp-
len Schema: Mitmachen kann jeder, 
also Abonnenten und Kioskkäufer 
sowie auch alle Besucher der Website 
golfjournal.de. Jeder Teilnehmer hat 
eine Stimme pro Kategorie und kann 
dabei seine Favoriten völlig frei wäh-
len. Es gibt keine Vorschlagsliste der 
Redaktion – und am Ende werden 
dann einfach alle Voten addiert.
Leider mussten wir hier auch im nun-
mehr 16. GJTA-Jahr wieder mehr als 
200 ungültige Stimmen registrieren. 
Denn bei der Wahl des Lieblingsgolf-
platzes in Deutschland ist eine Stimm-
abgabe für den Heimatclub natürlich 
ausgeschlossen. Und zudem fielen 
auch alle ungenauen Angaben – wie 
z.B. »St. Leon-Rot« – aus der Wertung, 
weil die Redaktion ja nicht wissen 
kann, ob dieses Votum nun den Kurs 
Rot oder den St. Leon meint.

REISEZIELE UND
FLUGLINIEN

»DAS KLIMA, 

ÜBER 20 GOLFPLÄTZE, 

GUT ERREICHBAR«
Nico Harksen (Tarp) über Mallorca

»BRINGT MICH ZU ALL MEINEN GOLFDESTINATIONEN«
Karl-Heinz Schmitz (Berlin) über die Lufthansa

Golfplätze, gut erreichbar«, begründet Ni-
co Harksen aus Tarp seine Präferenz.

Durchaus eine kleine Überraschung ist 
allerdings der steile Aufstieg der südafri-
kanischen Destination Kap-Region/Gar-
den Route auf Platz zwei. Hier gebe es 
»viele super Plätze mit Ozeanblick«, er-
zählt Hermann Küsters (Kranenburg), 
warum diese Ecke auch sein Lieblingsziel 
ist. Ähnlich klingt es bei Ernst Ascher-
mann aus Radevormwald, der an der Cos-
ta del Sol die »vielen schönen Plätze im 
Angebot« lobt und dank seiner Stimme 
mithalf, die Südspanier auf Rang drei zu 
halten. Und dann wäre da auch noch das 
Fernziel Mauritius eine Erwähnung wert: 
Weil es erstmalig in den Top 10 landete, 
und weil bei dieser GJ-Frage ja eigentlich 
nur Regionen oder Städte gewählt werden 
dürfen, aber keine Länder. Doch im Fall 
Mauritius wollten wir nicht zu penibel sein 
– der tropische Inselstaat ist schließlich 
kleiner als Saarland.

Dass Golfurlauber die Grüns von Zie-
len wie Südafrika oder Mauritius nur per 
Flugzeug erreichen können, führt schließ-
lich direkt zur Frage nach den beliebtesten 
Airlines. Die Antwort darauf fällt eindeu-
tig aus: Die Lufthansa wurde nicht nur 
erneut zum Sieger gekürt – sie konnte sich 
zudem über einen wesentlich höheren 
Stimmenanteil als im Vorjahr freuen. Ne-
ben den oft genannten Gründen Sicher-
heit und Service hat Karl-Heinz Schmitz 
aus Berlin dafür noch ein weiteres Argu-
ment parat: »Lufthansa bringt mich zu all 
meinen Golfdestinationen«.

Auch bei der zweitplatzierten Air Ber-
lin schätzt etwa Friedrich Urban (Starn-
berg) die »vielen Direktverbindungen«, 

während Thomas Prampain dit Boulan 
aus Springe zu den Fans zählt, die Con-
dor wieder zur Bronzemedaille verhal-
fen: »Es klappt alles mit dem Golfgepäck 
– plus günstige Preise«. Darüber hinaus 
zeigt sich beim Thema Fliegen erneut, 
wie sehr die Beliebtheit der Destination 
Türkei bei den GJ-Lesern und -Usern 
nachgelassen hat. Denn zum einen ist 
Turkish Airlines, vor zwei Jahren noch als 
erste ausländische Fluglinie überhaupt 
unter die Top 3 gewählt, bei den GOLF 
JOURNAL Travel Awards 2017 auf Rang 
sechs abgerutscht. Und zum anderen 
landete der in Antalya basierte Wettbe-
werber SunExpress erstmals seit sechs 
Jahren wieder außerhalb der Top 10. 
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GOLFPLÄTZE DEUTSCHLAND

rang 2016 Die Favoriten der leser %

1 5 GC Wiesensee 7,2

2 1 GC St. Leon-Rot (St. Leon) 6,4

3 9 GolfResort Weimarer Land (Goethe-Course) 6,1

4 2 GC Budersand Sylt 4,9

5 3 GC St. Leon-Rot (Rot) 4,5

6 10 Wendelinus Golfpark St. Wendel (Kurs A+B) 3,5

7 10 WinstonGolf (WinstonLinks) 2,6

8 6 Golf Resort Bad Griesbach (Brunnwies) 2,3

9 41 GC Johannesthal 1,9

10 30 GC Schloss Braunfels 1,6

GOLFPLÄTZE EUROPA

rang 2016 Die Favoriten der leser %

1 1 Club de Golf Alcanada, Mallorca, ESP 5,7

2 8 Golf Son Gual, Mallorca, ESP 4,9

3 28 Chervò Golf San Vigilio (Benaco & Solferino), Pozzolengo, ITA 4,1

4 15 Golf de Andratx, Mallorca, ESP 3,3

5 4 Thracian Cliffs Golf Course, Kavarna, BUL 3,0

6 9 GC Dolomitengolf Osttirol (Rot + Blau), Lavant, AUT 2,6

7 4 GC Novo Sancti Petri (Mar y Pinos), Chiclana, ESP 2,5

8 15 Golf Son Vida, Mallorca, ESP 2,1

9 29 Real Golf de Bendinat, Mallorca, ESP 2,0

10 12 St Andrews Links (Old Course), St. Andrews, SCO 1,7

GOLFPLÄTZE INTERNATIONAL

rang 2016 Die Favoriten der leser %

1 2 Ile aux Cerfs GC, Ile aux Cerfs, MUS 7,2

2 5 Pinnacle Point Golf Course, Mossel Bay, RSA 6,6

3 5 Pezula GC, Knysna, RSA 6,1

4 8 Fancourt (The Links), George, RSA 4,6

5 3 Belle Mare Plage (Legend), Poste de Flacq, MUS 4,1

6 1 The Cascades Golf Course, Soma Bay, EGY 3,5

6 33 Erinvale GC, Somerset West, RSA 3,5

8 11 Pebble Beach Golf Links, Pebble Beach, USA 3,3

9 4 Casa de Campo (Teeth of the Dog), La Romana, DOM 2,6

10 10 Black Mountain GC, Hua Hin, THA 2,4

RESORTS & HOTELS DEUTSCHLAND

rang 2016 Die Favoriten der leser %

1 1 Quellness & Golf Resort, Bad Griesbach 15,2

2 2 Lindner Spa & Golf Hotel Weimarer Land, Blankenhain 12,4

3 3 Angel's Hotel/Wendelinus Golfpark, St. Wendel 11,5

4 6 Lindner Hotel & Sporting Club Wiesensee, Westerburg 11,0

5 4 Hotels & Sportresort Fleesensee, Göhren-Lebbin 5,4

6 4 A-Rosa Scharmützelsee, Bad Saarow 4,6

7 11 Maximilian Quellness- und Golfhotel, Bad Griesbach 3,5

8 9 Balmer See Hotel Golf Spa, Benz/OT Balm 3,1

9 9 Der Öschberghof, Donaueschingen 2,5

10 7 Budersand Hotel – Golf & Spa – Sylt, Hörnum 2,1

RESORTS & HOTELS INTERNATIONAL

rang 2016 Die Favoriten der leser %

1 1 Dolomitengolf Hotel & Spa, Lavant, AUT 6,4

2 5 Sheraton Mallorca Arabella Golf Hotel, Mallorca, ESP 5,4

3 5 Lindner Golf & Wellness Resort Portals Nous, Mallorca, ESP 5,2

4 16 Chervò Golf Hotel Spa & Resort San Vigilio, Pozzolengo, ITA 4,8

5 7 Golf Novo Sancti Petri, Chiclana, ESP 4,5

6 2 Maxx Royal Belek Golf & Spa, Belek, TUR 3,9

7 9 Constance Belle Mare Plage, Poste de Flacq, MUS 3,1

8 18 Hotel Andreus, St. Leonhard, ITA 1,9

8 10 Robinson Club Quinta da Ria, Vila Nova De Cacela, POR 1,9

10 36 Iberostar Royal Andalus, Chiclana de la Frontera, ESP 1,6

10 22 Thracian Cliffs Golf & Beach Resort, Kavarna, BUL 1,6

REISEZIELE

rang 2016 Die Favoriten der leser %

1 2 Mallorca, ESP 13,4

2 7 Kap-Region/Garden Route, RSA 10,0

3 3 Costa del Sol, ESP 7,6

4 1 Belek, TUR 7,2

5 3 Algarve, POR 6,4

6 9 Tirol, AUT 4,1

7 8 Costa de la Luz, ESP 3,1

8 27 Gran Canaria, ESP 2,7

9 27 Mauritius, MUS 2,3

10 16 Teneriffa, ESP 2,0

AIRLINES

rang 2016 Die Favoriten der leser %

1 1 Lufthansa 31,1

2 2 Air Berlin 17,5

3 5 Condor 8,3

4 3 Emirates 7,6

5 13 South African Airways 5,0

6 4 Turkish Airlines 4,0

7 9 Swiss 3,0

8 13 TUI Fly 2,3

8 9 Eurowings 2,3

10 7 Ryanair 1,8

DIE tOP 10  DER TRAVEL-AWARDS-TEILNEHMER IN DEN EINZELNEN KATEGORIEN


